
wieder erlangt wurde. Auch einen Helfershelfer
desselben soll man seitdem «ingefangen haben.

Der ?Steubenville Demokrat" erzählt eine
schauderhafte That, welche sich ,n Roß Taun-
schip, Jifferson Caunty, Ohio, am 13. Juni,
jugetragen. Eine Madame Rebecka Mitcham,
Gattin deS Harrison Mitcham ersäufte sich mit
ihren 3 Kindern in der Big Pellow Triek. Sie
hatte die beiden jüngern Kinder an sich gebun-
den» und am ältesten Kinde, etwa 6 Jahr alt,
fand man Spuren von Gewaltthätigkeit. Die
Ursache dieser schrecklichen That soll schle lte
Behandlung und Eifersucht ihres Mannes ge-
wesen sein. Freihtsfr.

Den 16. August. Ungl ü ck>?Ein trau
riges Unglück ereignete sich am letzten Sonn-
tag Mol der andern Seite derLccha
Eine Fran. Namens Dean, wohnhaft an
der Lecha Brücke, gcgcnübcr Easton, wollte
auf c,»c Spazierfahrt «int ihrer Tochter »»d
deren Kiud, eii, Mädchen etwa vo» 1(1 Jahre
alt, gehen. Sie harre» ein nnbäntigcs Pferd,
und waren nur einige Schritte von dem Hau
se entfernt gewesen, als das Pferd aiifleng
rückwärts zu gehe», bis daß es «n de» Damm
hinein kam. Es war Niemand gerade z» dcr

Zeit zugegen, so daß Hülfe n,cht sogleich qc-

leistet werden konnte. Einige teure auf d>c,tr

Seitc der Lecha erblickten die Unglücklichen, u.
gingt» mit einem Durhamboot nebst mehreren
kleiner» Fahrzeuge» zu ihrer Rettung hinü-
bcr, jedoch z» spät, um dasKind ». dasPferd
zu rette». Die Mucker des Kindes sprang
aus dcm Wagen und wnrdc dadurch gerercec.
Die Großmutter wurde gesehe» mir dcm Kin
de sich i» die Höhe hebend zweimal anfd,cO-
berfläcbe desWassers hliianfkommend. Sie
wurde zeitig genug gerercec, um mir dein Le-
ben davon zu komme«.?Alles Mögliche wur-
de angewandt nm das Kind wieder herzustel-
len, aber ohne Erfolg.

EinHa » s vom Blitzg e t r o ffe n.
?Das Haus des Hr. John Hager, welcher
aus der Philadclphier Straße, zu Red Hill,
BuckS Caunty wohnt, wurde am vorletzten
Donnerstag Abend von. Blitz getroffen. Dcr
Schlag passirte dnrch das Dach, dcn Schorn-
stein hinunter in einen Schrank im zweiten
Stock, und durch eiueii Flintenlauf welcher
daran siand. ?Während es den zweiten Stock
passirte, drang es in einen Schrank, welcher
mir Bettzeug und andern Sachcn gefüllt war,

ohne jedoch dieselben anznznnden Herr Ha-
ger u»d seilte Familie wäre» auf dcm erste«
Stockwerk. Sie wäre« durch dc» Stoß sehr
betäubt, aber sonst weiter nicht beschädigt.

lCorresp.)

(AuS dcm Farmer, I'tiilkclolplijii)
Philadelphia Viehmarkt.

Philadelphia, August 16. 1849.
Die Nachfrage für guten und besten Stock

bleibt gut, doch sind wir bis jetzt unfähig eine
wesentliche Verbesserungen in der Qualität von
Schlachrochsen zum Verkauf anzugeben. Der
höchste Preis der während dcr Woche in den

Höfen bezahlt wurde, war K7j dielWPfund
für sehr schöne. W>r sahen keinen Stier er-
ster Qualität in der ganzen Lott.

Der Vorrath im Markte bestand ans 12UU
Stück Ochsen, 200 Kühen, 4l)t> Lchweinen,
16t)t) Schaafen und Lämmern.

Verkäufe und Preise:
Schlachtochsen. ?766 Stück verkauft zu Ksj

bis die 166 Pfund, nach der Qualität?-
-56U Stück wurden nach Neu Pork getrieben.

Kühe. 266 verkauft zu H25 bis H46 für
frische und H 8 bis Hl 5 sür trockne Kühe.

Schweine ?Verkäufe wurden gemacht zu
bis T 5 die 166 Pfund.

Schaafe und Lämmer.?Alle verkauft zu K 2
bis V 4 für Schaafe und Kl?3 für Lämmer.

II »»

Verheirathet.
?durch den Ehrw. Thom. T. Jäger, am 4.

August? Herr Wm. Potteiger mit Miß Catha-
rina ?)erger, beide von Center, ?am 9ten, Hr
Amos Weidenhammer mit Miß Esther Poder,
?Herr Salomon Otto mit Miß Catharina
Rausch, alle von Richmond.

durch den Ehrw. I. Miesse, am 29. Juli,
Herr Levi Lengel mit Miß Catharina Dundor,
beide von Nord Heidelberg, ?am 2. August,
Dr. Johann Spatz, von Bern, mit Miß Ca-
tharina Kaussman, von Center. ?Herr Jona-
than Stamm mit Miß Sara Kaucher, beide

von Center.
durch den Ehrw. Th. H. Leinbach, am 22,

Juli, Herr George Hartman mit Miß Magda-
lena Renno, beide von Heidelberg, Libanon Co.
?am 29sten, Herr Jonathan Strauß mit Miß
Catharina Riethey, beide von Marion. ?am
31sten, Herr Michael Kich mit Miß Cathari-
na Miller, beide von Heidelberg, Libanon Co.,

?am 2. August, Herr Joseph Wilhelm mit

Miß Lovina Winter/ beide von Tulpehocken. -

-am 4ten, Herr William McCord, von Lanca-
ster Co., mit Miß Catharina Walborn, von
Bethel, Libanon Co.

?durch den Ehrw. Wm. Pauli, am 12ten
August, Herr Joseph Becker mit Miß Maria
Albrecht, von Maideneriek.

Starb.
Georg Gottschall, geboren den 19. Februar,

1779, gestorben den 7. August, 1849, 76 Jah-
re, 5 Monate und 17 Tage alt; Leichenrede
durch den Ehrw. Wm. Pauli, über Hebräer
4. Kap. 11. Vers.

?am 8. August, in Langschwamm, an der
Wassersucht, Simon Wentling, im 76st. Jahre.

?am 8. August, in Cumru, Daniel Fran-
cis, Müller, im Alter von einigen 46 Jahren.

?am 24st. Juli, in Bethel, Jacob Merky,
im 73sten Jahre seines Alters.

?am 31. Juli, in dieser Stadt Barbara
Preiß, Gattin von John B. Preiß, im 35sten
Lebensjahre.

?am 11. August, in dieser Stadt, MarkS
John Biddle, Esq., im 85. Jahre seines Alters.

?am 36. Juli, in MillerSburg, Catharina
Miller, Tochter von Benjamin Zeller, im 39,

sten Lebensjahre.
?am 6. August, in Frankfort, Kentucky,

Heinrich Allgaier, im S6sten Lebensjahre.

Scharfschützen und Sportsleute,
sebethier!

Der Unterzeichnete har so eben empfangen,
einen Artikel von Schießpulver, genannt Ken-
tucky und Indianer Büchsen- und amerikani-
sches Sperling Pulver, welches irgend einiges,
daS noch in Reading angeboren worden ist, ü-
bertrifft. Jeder Kugelschutze und SportSmann,
welcher der Mühe des ReinigenS seines Gewehrs
enthoben zu sein und den Nagel zu treiben
wünscht, wird wohl thun zuzusprechen und dies
Pulver zu examiniren.?Ebensalls einen großen
Vorrath Schroten und weiches Blei zum Ver-
kaufe, an dem neuen und wohlfeilen Eisen-
stohr, von

James C. Anderson,
2 Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

August 21. 2Mt.

Ein Partner gesucht.
Der Unterschriebene sucht einen Partner

oder Compagnon für das Stohrhalcer - Ge-
schäft. Ein junger Man», der etwas Keilt-
»,ß vom Geschäfte hat und etwas Kapital
mite»,lege» tan», wird c,ne einträgliche Stel-
le finden, wenn er sich bald meldet, um nähe-
re Bedingungen zn erfahren, bei

Horatio Gritsch.
taiigschwamm, August Li. 6M.

An Schreiner.
So eben empfangen, ein großes und schönes

Assortiment Hobel, die wohlfeiler als jeverkauft
werden, an dem neuen Eifenstohr, von

Maines C. Anderson,
Ecke der 4ten und Pennstraße.

August 21. LMt.

Eine Ordinanz
für das Curbc« und Pflaster« der Fußwege
ui der Pemlstraße.

Absch»,» 1. Sei es verordnet und mak-
tirt durch die Select und Common Councils
vcr Stadt Reading, und es ist hiermit verord-
net und i»atr,rl durch die Autorität dersel-
ben, daß die Besitzer von Lotten nnd Grnnd
cigenlhum längs der Peiinstraßc, ,n gedach-
ter Stadt, zwischen der 7ten und Ilten Stra-
ße, angehalten sind und hierdurch angehalten
werde», die Fußwege vor ihren respektive»
Lotte», mit Backsteinen oder Platten zu pfla>
steril uild sie nur gehauenen Aandsteinc» z»
umgebe», biuiic» 60 Tagen »ach der Pafsi-
riittg dieser Ordiuaiiz, vorbehalte», daß vor
leere,» Lorre» ei» Fußweg vou 4 Fuß Breite,
gelegt werde» mag, nächst a» die Randsteine.

Absch. 2. Das gedachte Pflaflcr soll den
Regulalioiittt gemäß, mit Backsteinen oder
Platten, in Saud vo» »ichc weniger als 0
Zoll tief gelegt werden.

Absch. 3. Wenn irgend ein Besitzer von
irgend einer Lorr oder Gruiidcigettthuui ver-
nachlässigen oder.sich weiger» sollte, den Ver-
öl dnuuzeu der Orbiilaiiz zu willfahre», es die
Pflicht der Straße» Commissioners sein soll
zu curben nnd zn pflastern, wie obengesagt,
auf Kosten dcr Stadt, nnd die Rechnungen
demCicyanwalte tluzuhäuc'lgen, dessen Pflichtes sei» soll, e,n tien oder t,c»s einzutragen,
auf die respektive» Lotten, dcm 12. Abschnitt
des Cicu Charters gemäß

Pafflrt August 11. 1L49.
Nagel. P. S C.

Attcflirt, S- FriVs, P. C. C.
I. L Rcitmeyer, S. S. C.
I. W, Tyson. S C. C.
Reading, Anglist Sl 4 m

An Grobschmiede.
Gehämmertes und gerolltes Eisen, Guß- Fe-

der-, Schear- und Blasenstahl, Nagelrurhen,
Am bolft,Schraubstöcke und Schmiedeblasbälge
allezeit zu niedrigern Preisen aus Hand, an dem
neuen und wohlfeilen Eifenstohr, als an einigem
andern Etablissement.

James <5. Anderson,
2 Thüren oberhalb der Adler-Druckerei.

Neading, Aug- 21. 3m

VerlertiAt all<z Lorten Loxvn xu clen
I'reisvn, in iler Illtt.u Ltra-,?.«, vlli-

oliv Dimeren unterknlk der Ltr.,
likAllMA.

August 21. IZ.

?ln Baumeister.
Wieder einen großen Vorrath von Baumate-

rialien aIS Nägel, Bleiweiß, GlaS, Thüran-
geln, Schrauben, Farben, Oel !c., empfangen,
und wohlfeiler als jemals zu verkaufen, an dem
neuen Eifenstohr von

James 5. Anderson,
2 Thüren oberhalb der Adler-Druckeri.

Reading, Aug. 21. 2M.
Eine Ordinanz.

Sei es verordnet und inaktirt durch die
Selekt und Comm»n Councils von der Stadt
Reading und es ist hierbei inaktirt durch die
Autorität derselbe«

Abschnitt I. Daß die Presidenten der ge-
dachte» Councils hierdurch autorisirt sind,
auf den Credit der Corporation, nnd zu nicht
mehr als Z Prozent jährliche Zinsen, irgend
eine Siimine zu leihe», dienn Ganzen nicht
8Z660 übersteigen darf und verwendet werden
soll unter Anfsicht der Councils, zum Aukanf
eines passenden Platzes und der Erbau,,,ig
eines passende» u»d bequeme» Gebäudes auf
demselben, welches gebraucht werden soll, für
die Sitzungen der Councils, für ein Stadt
Wachthaus, und solche andre Zwecke, wozues die Councils bestimme» inöqen.

Absch. 2. Die Gelder, welche Kraft dieser
Ordinanz erhoben werden, sollen am nächsten
iste» Oktober an den Stadt-Schatzmeister ab-
geliefert werden, worüber Schuldscheine von
nicht weniger als 8,66 jeder, ausgestellt wer
den sollen, unter dem Corporations . Siegel
der gedachten Stadt, unterschrieben durch die
Presidenten dcr Councils und attestirt von
den Schreibern derselben, sechs Prozent jähr«
liche Zinsen tragend, in halbjährlichen Ter«

Mine» »ahlbar ?die gedachten Schuldscheine,
solle» für Linen Zeitraum von nicht weniger

jals fünf Jahren ausgegeben werden, vom
nächsten ersten Oktober an.

Absch. 3. Eine Committee von einem Mit-
gliede vom Selekt und zwe, vom Common
Council soll erwählt werden, in Veremignng
mit dc» Presidenten derselben zu wirken, de-
ren Pflicht es sein soll, sogleich Verträge ab-
zuschließen für dcn Ankauf des gedachten

Platzes und bei nächster Versammlung über
ihr Thun zu berichten, und wenn ein passen
der Platz angekauft worden ist, dnrch die ge-
dachten Councils, dann Vorschläge zu for-
dern, für die Errichtung und Vollendung des
gedachte» Gebäudes, welche Vorschläge dcn
Councils zur Berathung und Verfügung vor'
gelegt werden sollen.

Absch. 4. Sollte die gedachte Summe vo»
HZ6NO, welche zu leihen autorisirt ist, uilj»
länglich gefunden werden, de» gedachten Platz
zu kaufe» und das gedachte Gebäude darauf
zu errichten, so soll das Fehlende ersetzt wer-
den von den Taxen, die im Jahre ein Tausend
acht hundert und neun vierzig, gesammelt
werden.

Passirt dcn 11. August 1349
Nagel, P G, C.

Attestirt, S- Friea, P. C C.
I. L> Rcitmeyer, S. S> C.
I. W Tnson, S. C. C.
Rcading, August 21. 4m

Ein Zusatz
zu einer Ordinanz, betitelt, eine Ordinanz für
das Pflastcrn und Cnrbli, dcr CheSnurstraße,
vo» der L. bis z»r 7re»

Sei es verordnet »nd bestimmt d»rch de»
Sclcct und Common Council von dcr Stadt
Reading, und es ist hierdurch vcrorduct und
bcstlliimt, dnrch dir Autoritär dcrsclbc», daß
dic Vci ordniiiigc» dcr Ordinanz, passirt an,
SB, Jnli 1849, bctttelt ~Eine Ordinanz für
das Pflastern und Curben der Chcsnutflraße,
von der 2, bis zur 7ten," ausgedehnt werden,
auf jenen Theil der gedachrcn Chcsnutstraße,
welcher zwischcn dcr 2tcn »ild Frontstraßc in
gedachtcr Stadt liegt.

Passirt den li. August 1849.

H. Nagel. P. S C.
Attestirt, S Fries, P. C. C.
I. L. Reitmeyer, S. S. C.
I. W Tvson, S. C. C.
Rcading, Angnst 21. 4m

Säumet nicht!
Sondern gehet gleich und kaufet einen guten

Vorrath trockener Waaren! Die Unterzeichne-
ten verkaufen so wohlfeil und geben allen, all-
gemeine Befriedigung, daß ihr Stohr zum

Hauptquartier
wird. Jeder Artikel, der gekauft werden kann
?von Kattun zu 2 Cents die Pard, bis zu su-
perfeinen tuchenen Rockstücken. Sie haben,
immer bereit zum Verkauf

Einheimische Güter,
Neu Market, Conestoga, Washington, Apple-
ton und Porlsmouth Stemp Moslinc, sehr
wohlseil. Ebenfalls Barchents, Kelsch, zc.,
höchst wunderbar wohlfeil. Kommt und sehet
?lhr seid immer willkommen.

Z. G. D»'igl)t und Comp.
Neading» August 14 1849. bv.

Neuer Cisenstohr.
Zum Schild dcr ?Goldnen Rugel."
W. und H. I, K e i m i,n d Co., benach-

richtigen ihre zahlreichen Freunde, daß sie ei-
ne» »eilen Slsenflohr eröffnet haben, au dem
wohlbekannten Standplätze, wo die HerrenRaigucl, die Herren O'Bricn und die Her-
ren Skl'fcrt lind M,»er Geschäfte gethan ha>
bei,, »ächfte Thür zu De Bourbon'S
n,t wo es ihnen Vergnügen machen
wird, ihre Kunde» zu den ??gewöhnlich nie-
drigen und feste« Preisen zu bediene,,.

Ihre ausländischen Eisenwaarcn sind ans
den bksten Fabriken und erpreß für diese»
Markt importirt. und ihre Vorkehr,,»gen, a-
merikanische Eisenwaarcn jeder Gattung zu
erlangen, sind so ausgedehnt und umfassend,
daß sie im Stande sind ihre Sachen zu den
uiedrigsten Preisen zu verkaufen.

Das Publikum ist eingeladen ihren Vor.
rath zu examiniren, welcher a» Ausdehnung,
Verschjedenartigkeit «nd Wohlftilheit nir-
gcndwo übertreffen wird.

TZ-Der alte Standplatz, in der Sten Stra-sse, wird als ei« Zweig dieses Etablißemeiits
fortgesetzt.

Reading, August 14. bv.

Wohlfeile Carpets!
Die Carpet-Halle

enthält das größte und allersplendideste Assor-
timent von Jngrain und Venetianischen Car-
pets; dreidräthigen und zweidräthigen; einfach
und doppelter Kette, ganz wollenen, Halbwolle'
nen und baumwollenen Carpets in Reading
welche wunderbar wohlfeil verkauft werden und

versichert die Probe auszuhalten, von
I G. Dwigdt nnd Co.

42 Pennstraße.
Reading, August 14. bv

Au die Damen:
Die Unterschriebenen möchten achtungsvoll

die Damen benachrichtigen, daß sie unlängst
einen ausgedehnten Damen Stiefel- u. <L?chuh-
Stohr eröffnet haben, wo alle Artikel von Da-
men und Kinder-Tracht zu haben ist, zu den
aNerbilligsten Preisen. Ihr Vorrath besteht in
Congreßstiefeln, Gaitcrstiefeln, Halbgaitern und
lasting BuSkins von jeder Farbe und Arbeit.
Welt-, Pump» und umgewandt? Kid-Buskins.
Teis und Schlippers von den besten Materia-
lien. Mädchen- nnd Kinderschuhe von jeder
Verschiedenheit und Farbe.

N. B.?Die Schuhe haben sie besonders an,
gefertigt für ihren Kleinverkauf-Stohr und sie
werden versichert daS zu fein für waS man sie
ausgibt. H. L. Felix und Co.,

N, W. Ecke der sten und Pennstraße.
Reading, August,l4. bv.

Beschluß
In Bezug auf eine Verbesserung

der Constitution.
Sei es beschlossen durch den Senat

und dag Haus der Representanten von
der Xepubli? pcnnsylvanien, in Gene-
ral Assembly versammelt, Daß die Con-
stitution dieser Republik im zweiten Abschnitt
des fünften Artikels so verbesser werden soll,daß
dieselbe l.utte wie folgt:?Die Richter der Su-
preme Court, von den verschiedenen Courten von
Common Pleas, und von solchen andern Ur-
kunden-Courten, als durch das Gesetz errichtet
sind oder errichtet werden mögen, durch die be-
sähigten Wähler der Republik ausfolgendeWei-
fe erwählt werden sollen, nämlich : Die Richter
der Supreme Eourt durch die befähigten Wäh-
der Republik überhaupt; die Presidentrichter
von den verschiedenen Courten von Common
Pleas und von solchen andern Urkunden-Cour-
ten, als durch das Gesetz errichtet sind oder er,

richtet werden mögen, und alle andern Richter,
von denen es gefordert wird, daß stein denßech-
ten gelehrt sein müssen, durch die befähigten
Wähler der respektiven Distrikte, über welche
sie presidiren oder in welchen sie als Richter a-
giren sollen; und die Gehülssrichter der Cour-
ten von Common Pleas durch die befähigten
Wälder dcr resektiven Caunties. Die Richter
der Supreme Court sollen ihre Aemter für den
Zeitraum von fünfzehn Jahren bekleiden, wenn
sie sich so lange gut betragen, (der hierin nach-
her verfügten Verloosung nach dcr ersten Wahl
unterworfen;) die Presidentrichter der verschie-
denen Courten von Common Pleas und von
solchen andern llrkunden-Caurten, als durch
das Gesetz errichtet sind oder errichtet werden
mögen, und alle andere Richter, von denen es
gefordert wird, daß sie in den Rechten gelehrt
sind, sollen ihre Aemter auf den Zeitraum
von zehn Jahren bekleiden, wenn sie sich so lan-
ge gut betragen. Die Gehülfsrichter der Cour-
ten von Common Pleas sollen ihre Aemter auf
einen Zeitraum von fünf Jahren bekleiden,
wenn sie sich so lange gut betragen; welche
alle von dem Gouvernör bestallt werden sollen,
für irgend eine billige Ursache aber, die nicht
hinreichender Grund ist, für eine Anklage we-
gen amtlichem Mißverhalken, soll der Gou-
verncr auf eine Addresse von zwei Drittheilen
beider Zweige dcr Gesetzgebung, irgend einen
derselben vom Amte absetzen. Die erste Wahl
soll stattfinden bei dcr nächsten allgemeinen
Wahl dieser Republik nach der Annahme dieser
Verbesserung, und die Bestallungen von allen
Richtern, welche dann im Amte sein mögen,
sollen am ersten Montage des folgenden De-
cembers zu Ende gehen, zu welcher Zeit die
Amtstermine der neuen Richter anfangen sollen.
Die Personen, welche alsdann zu Richtern der
Supreme Court erwählt werden mögen, sollen
ihre Aemter bekleiden wie folgt: Einer von ih-
nen auf drei Jahre, einer auf sechs Jahre,einer
auf neun Jahre, einer auf zwölf Jahre und ei-
ner auf fünfzehn Jahre; der Amtstermin eines
Jeden soll durch besagte Richter durch das Loos
von besagten Richtern, so bald als füglich, nach
der Wahl entschieden und an dcn Gouvernör
bescheinigt werden, damit die Bestallungen in
Gcmäßheit damit erlassen werden können. Der,
jenige Richter, dessen Bestallung zuerst ablau-
fen wird, soll während seinem Amtstermine O-
berrichter sein, und nachher soll jeder Richter,
dessen Bestallung zuerst abläuft, der Reihe nach,
Oberrichter fein; und wenn zwei oder meht Be-
stallungen auf den nämlichen Tag ablaufen,sol-
len die Richter, welche dieselben inne haben,
durch das Loos entscheiden, welcher von ihnen
der Oberrichter sein soll. Irgend einige leere
Stelle, welche sich entweder durch dcn Tod,
Amtsniederlegung oder auf sonstige Weise zu-
tragen mag, in irgend einer der besagten Cour-
sen, soll durch Anstellung durch den Gouvernör
besetzt werden, welche bis zum ersten Montage
des auf die nächste Wahl folgenden Decembers
dauern soll. Die Richter der Supreme Court
und die Presidentrichter der verschiedenen Cour-
ten von Common Pleas, sollen zu bestimmten
Zeiten für ihre Dienste eine hinreichende, festge-
setzte Vergütung empfangen, welche während
ihrem Verbleiben im Aiure nicht vermindert wer-
den soll; aber sie sollen keine Gebühren oder
Sporteln empfangen, noch irgend ein anderes
gewinnbringendes Amt unter dieser Republik,
noch unter der Regierung der Vereinigten Sta-
aten, noch unter irgend einem andern Staate die-
ser Republik bekleiden. Die Richter der Su-
preme Court sollen während ihrem Verbleiben
im Amte innerhalb dieser Republik wohnen.und
die andern Richter sollen während ihrem Ver-
bleiben im Amte im Distrikt oder im Caunty
wohnen, für welche sie wechselseitig erwählt wur-
den. IVilliam Packer,

Sprecher des Hauses der Representanten.
Georg Darsie,

Sprecher des Senats.

Im Se na t, dcn Isten März 1849.
Beschlossen, daß dieser Beschluß passire

?Za's 21, Nein's 8.
Auszug aus dem Tagebuche.

Samuel U). Vearson, Schreiber.

Im Hau sc derßc Presen tan ten. April2, '49
Beschlossen, daß dieser Beschluß passire

Ja's 58, Nein's 26.
Auszug aus dem Tagebuche.

Jack, Schreiber.

Sekretärs Amtsstube.
Angereihet den 6ten April 1849.

A. Xussell,
Dep. Sekr. der Republik.

S ekre t ä r S A m t S ftub e.
Pennsylvanien sS.

Ich bescheinige, daß das Obige einit wahre
und richtige Abschrift des Original-Beschlusses
der General Assembly ist, betitelt, "Beschluß in
Bezug auf «ine Verbesserung dcr Constitution,"
wie derselbe in dieser Amtsstube angereiht ver-
bleibt.

5 ,'?.. Zum Zeugniß dessen habe ichGe-
) li. 8- 5 genwärtigeS mit meiner Namens-
'?,?' Unterschrift unterzeichnet und dem-

selben das Siegel dcS Sektttär-AmteS beidrük«

l Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Waizen Bscb. 1 «5 1 10
Roggen 58 59

Welschkorn .... « 65 63

Hafer « 28 31
Flachssaamen ... << 125 i 25
Kleefaamen .... I 56 g 5V
Timothysaamen . . 2 50 2 50

Kartoffeln « 50 60

Salz 37 35

Gerste 67 66

Roggenbranntwein . Gall. 25 24
Aepselbranntwein . « 25 23

Leinöl " > 75 70
Flauer (Weizen) . . Bär'l.l 575 sOO

do (Roggen) . . «1350 Z 25
Schinken Pfd. . 10 10

Schweinefleisch... " < 6 6

Rindfleisch 7 7

Unfchlitt " , 8 8

Faßbutter "I 10 12

Hickoryholz Kluft.' 4 50 5 25
Eichenholz , 3 50 4 50
Steinkohlen .... Tone 375 425
Gyps ' 5 66 4 75

ken lassen, zu Harrisburg, den 11. Juni, im
Jahr unseres Herrn 1840

! Townsend Haine«,
Sekretär der Republik.

"Tagebuch des Senats.
"Beschluß No. 188, betitelt, "Beschluß' in

Bezug auf eine Verbesserung der Constitution,"
wurde zum drittenmal verlesen. Auf die Fra»
ge: will der Senat dem Beschluß beistimmen?
wurden die Ja's und Nein's der Constitution
gemäß aufgenommen, und waren wie folgt,
nämlich z?-

"Ia 's : Herren Boas, Brawly, Crabb,
Cunningham, Forsyth, Hugus, Johnson, Law-
rence, Levis, Mason, Matthias, M'Caslin,
Rich, Richards, Sadler, Sankey, Savery,
Small, Smyser, Sterrett und Stein?2l.

"Nein 's: Herren Best, Drum, Frick,
Zoes, King, Königmacher, Potteiger und Dar-
sie, (Sprecher)?B.

"Somit wurde der Beschluß bejahend ent-
schieden."

"Tagebuch deß Hauseöder Representanten
"Soll der Beschluß passiren? Die Za's und

Nein'S wurden den Vorkehrungen des zehnten
Artikels der Constitution gemäß aufgenommen,
und sind wie folgt, nämlich: ?

"Ja's-?Herren Gideon I- Ball, David
I. Bent, Craig Biddle, Peter D. Bloom,Da-
vid M.Bole, Thomas K. Bull, Jacob Cort,
John H. Dichl, Nathaniel A. Elliott, Joseph
Emery, David G. Eschleman, William Evans,
John Fausold, Samuel Fegely, Joseph W.
Fischer, Henry M. Füller, Thomas Grove, Ro-
bert Hampson, Georg P. Henszey, Thomas I.
Herring, Joseph Higgins, Charles Hortz, Jo-
seph B. Hower, Robert Klotz,Harrison P.Laird,
Abraham Lamberton, JameS I. Lewis,JameS
W. Long, Jacob M'Cartney, John F. M'-
Culloch, Hugh M'Kee, John M'Laughlin, A-
dam Martin, Samuel Marr, John C. Myers,
Edward Nickleson, Stewart Pearce, JameS
Porter, Henry C. Pratt, Alonzo Robb, Georg
Rupley, Theodor Rynian, Bernard S. Schoc-
nover Samuel Seibert, John Scharp, Chri-
stian Snively, Thomas C. Steel, Jeremiah B.
Stubbs, Jost Stutzman,MarschallSchwarz«
welder, «Samuel Taggart, Georg T. Thorn,
Richolas Thorn, Arunah Wattles, Samuel
Weirich, Alonzo I. Wilcor, Daniel Zerby und
William F. Packer, Sprecher?sB.

"N e i n 's.-?Herren Augustus K. Cornyn,
David M. Courtney, David Evans, Henry S.
Evans, John Fenlon, John W. George, Tho-mas Gillespie, John B. Gordon, William
Henry, James I. Kirk, Joseph Laubach, Ro-
bert R. Little, John S. M'Calmont, John
M'Kee, William M'Scherry, Josiah Miller,
William T. Morrison, John A. Otto, William«y. Roberts, John W. Roseberry, John B.
Rutherford, R. Rundle Smith, John Smyth,
John Souder, Georg Walters und David F.
Williams?26.

"Somit wurde die Frage bejahend entschie-
den."

Sekretärs Amtsstube.
Harrisburg, Juni 15. 1849.

Pcnnsylvanicn ss
( Ich bescheinige, daß Obiges und
? I<. 8> ! Vorhergehendes eine wahre und

?. ?' 5 richtige Angabe der "Ja's und
Nein's" ist, welche aufgenommen wurden über
den "Beschluß in Bezug auf die Verbesserung
der Constitution," wie dieselben erscheinen in den
Tagebüchern der zwei Häuser der General As-
jembly dieserßepublikvon der Sitzung von 1842.

Bezeugt durch meine Unterschrift und daS
Siegel des besagten Amtes, den 15-en Juni,
im Jahr 1849.

Tvivlisend HkisikL,
Sekretär der Republik.

Juli 10. 1849. 3M.

Ja Herr, mein Freund!
Es ist zum Erstaunen, wie gut und schön die-

se Fip-Kattune sind bei
Dwigbt und Comp., 42, Pennstraße.

August 14. 1849. bv.

Staats Senator.
Der Unterzeichnete wird ein Kandidat für

Senator von Pennsylvanien sein, bei der Wahl
im nächsten October, und bittet achtungsvoll
um die «stimmen der freien und unabhängigen -

Bürger von Berks Caunty.
I- Hoff'"an.

Reading, Juli 17. bW.

Dwigbt und Comp.' 42 Pennstraße,
?Gro? und Kleinhändler in ausländischen
nnd einheimischen trockenen Waaren, und aus-
gedehnte Händler von Carpets.

Reading, August 14. bv.


